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Bei den Frauen noch viel Aufregung durch Tierausnahme von Vital II 

-hd-Eggelingen.Wehig 
frühlingalaciits Wetter hatten 

die Eccl.:en des Kreises VTI zu 
verzeichnen, als sich alles noch 
einmal la Eggclingen traf, um 
gemeinsam mit allen 60 Frau-
en, die im Wittmunder Kreis-
verband neben den Landesli-
glsten firdurf und Burhafe dem 
beflelspiel huldigen, den 
Schlußdurchgang zu absolvie-
ren. 

Im Prickholzboßeln waren 
die Karten gesteckt, Altfun-
nixsiel konnte im letzten 
Kampf sogar noch verlieren, 
chne den Titel zu gefährden. 
Mit der Conunikugel hatten 
die seit dem vierten Durch-
geng immer führenden Dutt-
farcier noch gegen Uttel 1 an-
zatreten, während die nach 
Würfen führenden nerdurner 
sich mit d m Gastgeber Egge-

 

li:., en a Useinanderzusetzen 
h atten. 

Nicht unerwartet kamen die 
U tteier Frauen dann gegen 
Buttforde noch einmal stark 
heraus und gewannen, wäh-
rend Berrliim Mühe hatte, 
knapp gegen Eggelingen vorn 
zu bleiben. Im Gliminitioßeln 
schien dann alles klar zu sein  

für eine Titelverteidigung von 

Berdum, durch den erneuten 
Nichtantritt von Uttel II kam 
es dann alicir anders. Nach den 
Bedingungen des Verbandes 
mußten alle Ergebnisse. gegen 
Uttel II annulliert werden, so 
daß es dem 2. Vorsitzenden 
und Doßelobrnann des Kreises 

VII bei der anschließenden 
Siegerehrung im Lokal „Me-
menge" nur möglich war mit 
„Ilernt int Feld" den neuen 
Pockholzmeister des Verban-
des zu proklamieren. 

Vizemeister wurde „Driest 

weg" Perdum. Die Verdumer 
erreichten auch in der Addition 

das beste Ergebnis und werden. 

den Verband bei der Aufstiegs-

runde zur Landeslig.:3 am 22. 

April in Reepsholt vertreten. 

Mit allen Vorbehalt wurde 

dann „Freesland" Buttforde 
bei Punktgleichheit und nur 

14 m (t) Vorsprung (über die 

ganze Saison) als möglicher 

Meister genannt. In der ge-

nauen Ausrechnung und nach 
Ilberprüfung aller Spielberich-

te durch die Frauenwartin des 
Verbandes, Grete Onken, Hat-
tersum, waren es dann aber 
doch die Berdumerinnen, die  

mit knappen 46 m hauchdünn 

die Kreisineisterac.hgt vor dein 
Buttforde errangen. 

Hinrich Dirks sprach den 
Eggelingern seinen Dank für 
die Ausschmückung der Orts-
einfahrt aus und wünschte den 
Berdumern in Reepsholt alles 
Gute. 

Pecklsolzstaftel: 
Eggelingen Berdum 0:4,055 
Altfunnixs. — Burhafe 3,004:0 
Buttforde Uttel 1,089:0 

Gunuebaßelstaffel: 
Eggelingen Berdum 0:1,006 
Buttforde Uttel 1 0:1,073 

Abschlußtabellen: 

Peckholzstaffel: - 
Altfunnixsiel lt1 18:0 19:1 
Berdum 10 39:3 16:4 

Buttforde 10 13:11 11:9 
Burhafe 10 18:23 8:12 
Uttel 10 18:14 6:14 
Eggelingien 10 0:54 0:20 

Gununtboßelstattcl: 

Uttel I 8 11:6 10:0 
Ardorf 9 0:12 5:11 
Eggelingen 8 0:31 1:15 

Berdum -
Buttforde 

8 16:2 12:4 
8 22:3 12:4 
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